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AUS DEM GEMEINDEHAUS

Vom 22. bis 25. April nahmen rund 
60 Kinder der zweiten bis sechsten 
Klassen aus Seuzach, Hettlingen 
und Umgebung am Camp der Ju-
gendarbeit Seuzach und Hettlingen 
teil. Während vier Tagen tauchten 
sie in fünf verschiedene Workshops 
ein – mit jeder Menge Action, 
Köpfchen und Kreativität. 

Die angebotenen Workshops – 
Parkour, Graffiti, Boxen/Selbstver-
teidigung, Radio und Rätselreise – 
richteten sich an unterschiedliche 
Interessen und Fähigkeiten. Ob 
 Mikrofon, Spraydose, Rätselkarte 
oder Boxhandschuhe: Für jedes 
Kind war etwas Passendes dabei. 
Und das Wichtigste dabei? Der 
Spass! «Die Kinder kommen wäh-
rend der Ferien hier ins Camp. Des-
halb wollen wir ihnen eine tolle 
und abwechslungsreiche Woche 
bieten», erklärte Deborah Gross, 
Leiterin des Frühlingscamps 2025, 
im Interview beim Radioworkshop. 
Und wer die Kinder fragte, bekam 
nur positive Antworten. Die Work-
shopleitenden wurden durchwegs 
gelobt: engagiert, motiviert und 
immer mit einem offenen Ohr für 
ihre jungen Teilnehmenden. 

Fünf Workshops – fünf Welten 
Radio  
(Nils, Radio 4TNG)  
Produzieren, moderieren, schnei-
den – die Kinder gestalteten ei-
gene Radiosendungen mit Inter-
views und viel Kreativität. 

 
Graffiti  
(Mauro, Graffitikünstler) 
Auf grossen Platten entstanden 
farbenfrohe Kunstwerke, die schon 
bald den Garten des Seuzi-Huus 
dauerhaft verschönern. 

 
Parkour  
(Aurelius) 
Mit Ausdauer, Technik und Mut 
lernten die Kinder, Hindernisse zu 
überwinden – ein Highlight für alle 
Bewegungsfreudigen. 

 
Rätselreise  
(Nicole, Jugendarbeiterin)  
In der Bibliothek Seuzach entwi-
ckelten die Kinder eine Rätselreise 
quer durch die Räumlichkeiten – 
ein nachhaltiges Projekt, das auch 
nach dem Camp öffentlich zu-
gänglich bleibt. 
 
Boxen/Selbstverteidigung  
(Nathalie, Be ready & Markus) 
In diesem Workshop standen Dis-
ziplin, Respekt und Körperwahr-
nehmung im Mittelpunkt. 

 
Mehr als Workshops 
Auch ausserhalb der Workshops 
war das Camp geprägt von leben-
diger Atmosphäre, freiem Spiel und 
neuen Freundschaften. Die Küchen-
 crew aus engagierten Freiwilligen 
sorgte täglich für ein leckeres Mit-
tagessen, das die Energiereserven 
wieder auffüllte. 

So schrieb das Camp wieder viele 
kleine Geschichten: etwa von neuen 
Freundschaften, von einem Mäd-
chen, das anfangs nur «nicht zu-
hause rumsitzen» wollte und schon 
am zweiten Tag strahlend meinte: 
«Ich bin so glücklich, hier zu sein!». 
Oder von Gruppenleitenden, die 
mit Herzblut dabei waren und viel-
leicht bald Kinder über die Dächer 
Seuzachs hüpfen sehen – dank ei-
nes gelungenen Parkourtrainings. 

 
Ein gelungener Ferienstart 
Das Frühlingscamp 2025 war ein-
mal mehr ein voller Erfolg. Das 

Team der Jugendarbeit Seuzach 
und Hettlingen dankt allen Kin-
dern, Coaches, Workshopleiten-
den, der Küchencrew, allen hel-
fenden Händen und den Eltern für 
das Vertrauen und die Unterstüt-
zung. Und schon bald heisst es 
wieder: Frühlingscamp 2026 – 
bleibt gespannt. 

 
Jugendarbeit Seuzach und  
Hettlingen mit Textausschnitten 
der Gruppe Radio.

ACTION, KREATIVITÄT UND KÖPFCHEN 

Frühlingscamp 2025 begeistert 60 Kinder in Seuzach 
Lachende Gesichter, herumrennende Kinder und ganz viel Spass: So sah jeweils die Mittagspause im Frühlingscamp 
2025 aus. 

In der Bibliothek auf Rätselreise.Boxen und Selbstverteidigung erfordern körperliche Fitness.

Rund 60 Kinder nahmen am Frühlingscamp teil.


